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... zur phil.COLOGNE, dem Festival 
der großen Fragen, des gemeinsa­
men Nachdenkens und des lebendi­
gen Austauschs.
Auch in diesem Jahr versammeln 
sich Denkerinnen und Denker, Auto­
rinnen, Künstler und Menschen aus 
allen Lebensbereichen in Köln, um 
über das zu sprechen, was uns be­
wegt: Gerechtigkeit, die Zukunft der 
Demokratie, Wahrheit, Freiheit, Lie­
be, Krisen und Chancen – die Gegen­
wart und das, was wir daraus machen 
wollen. 
Die phil.COLOGNE ist mehr als ein 
Festival – sie ist ein Denkraum. Ein 

Herzlich willkommen ...

Ort, an dem Zweifel erlaubt, Per­
spektiven erwünscht und Gespräche 
unverzichtbar sind. Wir laden Sie 
ein, sich einzulassen: auf provokan­
te Thesen, neue Einsichten, offene 
Diskussionen und vielleicht auch auf 
eine Prise Erkenntnis.
Wir danken allen Mitwirkenden, die 
dieses einzigartige Festival berei­
chern, sowie allen unseren Partnern, 
die die Umsetzung möglich machen.

Ein inspirierendes Festival wünscht 
Ihnen

Ihr phil.COLOGNE-Team

Tickets erhalten Sie ab Dienstag, den 06.05.2025, um 12 Uhr 

• unter www.philcologne.de und https://philcologne.myticket.de 
• in Köln an der Theaterkasse am Neumarkt (U-Bahn-Passage) und der 
Concertkasse Johnen.

Alle angegebenen Preise verstehen sich zuzüglich der üblichen Vorver­
kaufsgebühren. Die Preise der KlasseDenken-Veranstaltungen und die 
der Abendkasse sind Endpreise. Bei Fragen rund um die Ticketbuchung/
Erstattungen wenden Sie sich bitte direkt an unseren Ticketpartner 
myticket: help@myticket.de

Wir bieten ermäßigte Tickets an für: Schüler:innen, Studierende und 
Auszubildende, FSJler:innen, Schwerbehinderte (mit einem Grad der 
Behinderung von 50) sowie Empfänger:innen von Leistungen nach dem 
Sozialgesetzbuch II und XII (SGB II und XII). Der Ermäßigungsnachweis ist 
beim Einlass unaufgefordert vorzuzeigen.

Aktuelles erfahren Sie am schnellsten über unseren Newsletter. Informa­
tionen zu Preisen, Veranstaltungsorten und inklusiven Angeboten finden 
Sie auf unserer Website und auf der letzten Seite dieses Heftes.

Tickets



Wir setzen uns dafür ein, dass unsere 
Festivals für alle zugänglich sind.

Kultur ohne Barrieren

Wir unterstützen 
beim Ticketkauf,

Barrierefreie
Website

Vereinfachte 
Ticketbuchung + 
kostenlose Tickets*

... ermöglichen 
einen barriere-
freien Zugang,

Rollstuhl-
gerechter 
Zugang + WC

Mitführung von 
Assistenzhunden

... und sorgen für 
eine verständliche 
Teilhabe.

Induktions-
schleife

Gebärdensprach-
dolmetschung

Live-
Untertitelung

Dolmetschung in
Leichte Sprache
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* Kostenlose Begleittickets für Menschen 
im Rollstuhl und mit Schwerbehinderung 
sowie ein Kontingent kostenloser Tickets 
für Menschen mit geringem Einkommen.

Unser inklusions
sensibles Team ist 
vor Ort. Sprechen 
Sie uns an. Wir 
helfen gerne!
Sie uns an. Wir 

Informieren Sie sich unter 
www.philcologne.de/inklusion
Kontakt: info@philcologne.de

Inklusion & Barrierefreiheit
Um allen Interessierten Zugang zu unseren Veranstaltungen zu ermög­
lichen, haben wir verschiedene Unterstützungsangebote. Eine Übersicht 
der Veranstaltungen, gefiltert nach unterschiedlichen Bedürfnissen, so­
wie generelle Infos zum Thema finden Sie hier: https://www.philcologne.
de/de/weitere-inhalte/inklusion

In diesem Heft finden Sie außerdem über den Veranstaltungen Hinweise 
per Icons zu den veranstaltungsspezifischen Unterstützungen:

Dolmetschung in Deutsche Gebärdensprache 

Dolmetschung in Leichte Sprache

(Barrierefreiheitsicons: © Un-Label e. V.)

Organisatorische Hinweise



Ihm gegenüber sitzt Florian Schroe-
der, Kabarettist, Publizist und kluger 
Kommentator des öffentlichen Dis­
kurses. Beide fragen: Was kann Poli­
tik heute noch leisten? Wie bewah­
ren wir im Lärm der Meinungsmärkte 
die Fähigkeit zur Auseinanderset­
zung? Wie lässt sich Freiheit denken, 
wo Sicherheit verlangt wird? Und: 
Gibt es einen Weg zurück zu einem 
Diskurs, der nicht nur vom Recht­
haben, sondern vom Verstehen ge­
prägt ist? 

Klimakrise, geopolitische Konflikte, 
soziale Ungleichheit – wir leben in 
einer Epoche der Überforderung, in 
der alte Gewissheiten brüchig gewor­
den sind. Robert Habeck, Philosoph 
und Ex-Bundesminister, bewegt sich 
wie kaum ein anderer an der Naht­
stelle zwischen politischer Praxis und 
theoretischer Reflexion. Seine Bücher 
(zuletzt: „Den Bach rauf“) kreisen um 
Fragen der Haltung, der Sprache und 
der Integrität in der Politik – jenseits 
bloßer Machttaktik. 

Flora Köln
Am Botanischen Garten 1a, Riehl
VVK € 21–34 | 17–30 (ermäßigt); AK € 27–42 | 23–37 (ermäßigt)

Demokratie im Ernstfall 
Mit Robert Habeck und Florian Schroeder 

21:00 Uhr

>> 03

Montag, 23. Juni

>> 05

Dienstag, 24. Juni

Welche Freiheit wollen wir?
Christoph Möllers trifft Ulf Poschardt

Interessen kümmert. Der Staats­
rechtler und Philosoph Christoph 
Möllers (Freiheitsgrade, Die Mög-
lichkeit von Normen) untersucht, 
wo die Grenzen zwischen Liberalität, 
Normativität, Verantwortung und 
Gemeinwohl verlaufen können. Bei­
de fragen: Gibt es Lehren aus dem 
internationalen Erfolg der libertä­
reren Vordenker? Welche Freiheiten 
sind im 21. Jahrhundert denkbar? 
Und welche wünschenswert? 
Mod.: Svenja Flaßpöhler

In einer Zeit wachsender politischer 
Spannungen und gesellschaftlicher 
Polarisierung gewinnt die Debatte 
um Freiheit neue Dringlichkeit. Wel­
che Vorstellungen von individueller 
und gesellschaftlicher Freiheit ste­
hen heute im Widerstreit? Publizist 
und Herausgeber der Tageszeitung 
„Die Welt“ Ulf Poschardt sieht einen 
neuen Sozialcharakter bestimmend: 
das Shitbürgertum, das sich zwi­
schen Anmaßung und Untertanen­
geist insbesondere um die eigenen 

COMEDIA Theater, Roter Saal
Vondelstraße 4–8, Südstadt
VVK € 22 | 18 (ermäßigt); AK € 28 | 24 (ermäßigt)

20:00 Uhr



Dabei stellen sie fest, wie erhellend 
der Blick des jeweils anderen sein 
kann und wie viele Gemeinsamkei­
ten es in der vermeintlichen Differenz 
gibt. Ob sie über die großen Fragen 
unserer Zeit sprechen oder über die 
kleinen Fragen des Alltags – ihr Buch 
ist eine Analyse unserer Gegenwart, 
ein Plädoyer für Offenheit in schwieri­
gen Zeiten – und eine Erinnerung dar­
an, niemals aufzuhören, miteinander 
zu reden. 
Mod.: Susanne Fritz

Wir leben in einer Zeit der Polarisie­
rung: Eine neue Unversöhnlichkeit 
begleitet die Debatten der Gegen­
wart. Was hilft? Reden, um Vorurtei­
le und Hass abzubauen. Saba-Nur 
Cheema, geprägt vom konservativ-
muslimischen Gemeindeleben, und 
Meron Mendel, aufgewachsen in 
einem israelischen Kibbuz mitten in 
der Wüste, sind ein ungleiches Paar. 
In Muslimisch-jüdisches Abendbrot 
blicken sie gemeinsam auf unsere 
zunehmend gespaltene Gesellschaft. 

COMEDIA Theater, Roter Saal
Vondelstraße 4–8, Südstadt
VVK € 22 | 18 (ermäßigt); AK € 28 | 24 (ermäßigt)

Das Miteinander in Zeiten der Polarisierung – 
Saba-Nur Cheema und Meron Mendel  
laden zum muslimisch-jüdischen Abendbrot

>> 07

Mittwoch, 25. Juni

17:00 Uhr

der Erklärung der Menschenrechte 
verankerten Errungenschaften sowie 
auf eine soziale Demokratie. Therese 
Hämer liest aus dem Buch. Martin 
Stankowski, der Gerhart Baum in 
den letzten Jahren freundschaftlich 
verbunden war, spricht mit Angelika 
Nußberger, Direktorin der Akademie 
für europäischen Menschenrechts­
schutz an der Universität Köln und 
bis 2020 Vizepräsidentin des Euro­
päischen Gerichtshof für Menschen­
rechte. 

Besinnt euch! – so der Titel des Bu­
ches, an dem Gerhart Baum noch bis 
kurz vor seinem Tode gearbeitet hat. 
Vor dem Niedergang der freiheitlichen 
Demokratien hat er oft gewarnt. „Es 
handelt sich nicht mehr nur um eine 
Zeitenwende, sondern um einen Epo­
chenbruch“, äußerte er immer wieder. 
Baum, der sich einmal als „freischaf­
fender Liberaler“ bezeichnete, ging 
es nicht um die Freiheit und Würde 
der Privilegierten, sondern er setzt auf 
die Wahrung der im Grundgesetz und 

COMEDIA Theater, Grüner Saal
Vondelstraße 4–8, Südstadt
VVK € 22 | 18 (ermäßigt); AK € 28 | 24 (ermäßigt)

„Besinnt euch!“ – 
das letzte Buch von Gerhart Baum
Mit Angelika Nußberger, 
Martin Stankowski und Therese Hämer

18:00 Uhr

>> 14

Donnerstag, 26. Juni



Paraskevi Mavrogiorgou-Juckel und 
Georg Juckel – zwei langjährig tä­
tige Fachärzte für Psychiatrie und 
Psychotherapie, Christin und Agnos­
tiker – hinterfragen in Wie die Seele 
wieder Frieden findet. Warum die al-
ten Geschichten der Bibel uns heute 
Halt geben die Resilienzkraft bibli­
scher Geschichten für unser heuti­
ges Leben und stellen fest: Die Bibel 
funktioniert im Wesentlichen nicht 
anders als eine Therapiesitzung.
Mod.: Joachim Frank

Pandemie, Krisen, Krieg, eigene Nö- 
te – viele Menschen sind verunsi­
chert, fühlen sich ohnmächtig. In 
Zeiten seelischer Krisen fällt der 
Blick schnell auf Bewährtes: hilf­
reiche Werte, Kultur sowie religiöse 
Praktiken. Doch können uralte Er­
zählungen Trost spenden und Orien­
tierung bieten, ohne dass man in die 
Falle der Weltflucht oder Naivität 
tappt? Wie lassen sich geistliche Im­
pulse mit moderner Psychotherapie 
verbinden?

COMEDIA Theater, Roter Saal
Vondelstraße 4–8, Südstadt
VVK € 19 | 15 (ermäßigt); AK € 25 | 21 (ermäßigt)

Wie die Seele wieder Frieden findet
Mit Paraskevi Mavrogiorgou-Juckel und 
Georg Juckel 

17:30 Uhr

>> 18

Freitag, 27. Juni

Hass und Egoismus missbrauchen? 
Der Publizist und engagierte Demo­
krat Michel Friedman beleuchtet die 
politischen, gesellschaftlichen und 
individuellen Dimensionen unseres 
freiheitlichen Grundverständnisses 
und widmet sich einer der drän­
gendsten Fragen unserer Zeit: Was 
ist Freiheit – und wie verteidigen wir 
sie? Es wird deutlich, dass Freiheit 
nicht nur ein Recht, sondern auch 
eine Verantwortung ist. 
Mod.: Svenja Flaßpöhler

Freiheit – sie gilt als unverhandelbar, 
als Grundpfeiler unserer Demokra­
tie, als Versprechen der Moderne. 
Doch was, wenn das, was wir für 
selbstverständlich halten, längst zur 
Illusion geworden ist? Was, wenn 
Freiheit nicht nur von außen be­
droht wird, sondern auch von innen 
heraus erodiert – durch Gleichgül­
tigkeit, Angst, Anpassung und poli­
tische Bequemlichkeit? Wie wehren 
wir uns gegen jene Kräfte, die Frei­
heit als Freibrief für Ausgrenzung, 

WDR-Funkhaus, Klaus-von-Bismarck-Saal
Wallrafplatz, Innenstadt
VVK € 24 | 20 (ermäßigt); AK € 30 | 26 (ermäßigt) 

Freiheit in Gefahr 
Mit Michel Friedman

Samstag, 28. Juni

19:00 Uhr

>> 27



Aufruf zu einer gesellschaftlichen 
Intervention. Für die Strafrechtspro­
fessorin Frauke Rostalski liegt die 
Verantwortlichkeit für mehr Klima­
schutz hingegen nicht bei Aktivist:in­
nen und Zivilgesellschaft, sondern 
an anderer Stelle: In ihrem Buch Wer 
soll was tun? (erscheint im Septem­
ber 2025) fordert sie globale Lösun­
gen für ein globales Problem. Beide 
sprechen über den richtigen Um­
gang mit der Menschheitsaufgabe.
Mod.: Catherine Newmark

Luisa Neubauer gehört zu den be­
kanntesten Gesichtern der Klima­
bewegung, die seit Jahren für die 
künftige Bewohnbarkeit unseres 
Planeten kämpft. In ihrem Buch Was 
wäre, wenn wir mutig sind? ana­
lysiert sie die Machtkämpfe hinter 
der Klimakrise und fordert einen 
Perspektivwechsel: Wenn Fakten 
die Menschen nicht mehr erreichen, 
sollen positive Erzählungen zeigen, 
wie Klimaschutz zu einem besseren 
Leben führen kann. Ihr Buch ist ein 

WDR-Funkhaus, Klaus-von-Bismarck-Saal
Wallrafplatz, Innenstadt
VVK € 24 | 20 (ermäßigt); AK € 30 | 26 (ermäßigt) 

Wie retten wir das Klima?
Mit Luisa Neubauer und Frauke Rostalski

16:00 Uhr

Sonntag, 29. Juni

>> 30

Sonntag, 29. Juni

>> 35

gelebt werden können – polyamor, 
freundschaftlich, konsensuell. Was 
heißt es, Verantwortung in einem 
Beziehungsnetzwerk zu überneh­
men? Welche Werte tragen solche 
Konstellationen, und wie lassen sich 
Machtverhältnisse neu justieren? 
Wie politisch sind unsere intimsten 
Entscheidungen? Zwischen Theorie 
und Alltag, Ideal und Praxis wird ge­
fragt, wie ein gerechteres, freieres 
und ehrlicheres Miteinander ausse­
hen kann. Mod.: Stephanie Rohde

Die romantische Zweierbeziehung 
ist längst nicht mehr das einzige 
Modell, um Nähe, Liebe und Sexuali­
tät zu leben. Zwischen Polyamorie, 
Freundschaft plus und neuen Be­
ziehungskonstellationen fragen wir 
uns, was eine gute Beziehung aus­
macht – jenseits traditioneller Nor­
men. Ole Liebl, Autor von Freunde 
lieben, und Ethik-Professor:in Toni 
Loh (u.a. „Polyamorie und Ethik“) 
diskutieren, wie Beziehungen jen­
seits von Monogamie gedacht und 

COMEDIA Theater, Roter Saal
Vondelstraße 4–8, Südstadt
VVK € 19 | 15 (ermäßigt); AK € 25 | 21 (ermäßigt)

Smash Monogamy!?
Ole Liebl und Toni Loh über 
Freundschaft, Liebe und Polyethik 

20:00 Uhr



Wir feiern das gemeinsame Denken! In 15 KlasseDenken-Veranstaltungen 
wird Philosophie gelebt; Expert:innen aus Philosophie und Wissenschaft 
diskutieren mit den Schüler:innen über vielfältige Themen der (Selbst-)Er­
kenntnis, des gesellschaftlichen Zusammenlebens und der Zukunft. 

Wie wollen wir lernen? Denke ich noch selbst? Wie gerecht lässt sich Geld 
verteilen? Müssen wir für unser Land kämpfen? Kann man mit Humor bes­
ser streiten? Welchen Wert haben Freundschaft und Liebe? Wir laden Schul­
klassen dazu ein, sich am Denken zu beteiligen und ihre eigene Situation zu 
reflektieren. Wir möchten sie motivieren, ihr Umfeld aktiv mitzugestalten. 
Denn philosophisches Denken eröffnet neue Perspektiven. 

Werfen Sie einen Blick in unser Programm für Schulklassen der Stufen 
3 bis 13, und melden Sie sich zu Ihren Wunschveranstaltungen über das 
Anmeldeformular unter www.philcologne.de/klassedenken an. Hier  
können Sie auch angeben, wenn in der Schülerschaft Bedarf an Rollstuhl­
plätzen, Dolmetschung in Deutsche Gebärdensprache oder finanzieller 
Unterstützung besteht. 

Kontakt
Ihre Fragen rund um die Anmeldung beantworten wir gerne per E-Mail un­
ter klassedenken@philcologne.de sowie telefonisch unter 0221-1601850 
(Montag bis Freitag von 10 bis 16 Uhr). Über diese Rufnummer nehmen wir 
keine Reservierungen entgegen.

KlasseDenken – phil.COLOGNE für Schulklassen

1. Ab Erscheinen des Programms am Dienstag, den 6.5.2025, können Sie 
sich auf unserer Homepage (www.philcologne.de/klassedenken) über ein 
Formular für das Losverfahren anmelden. 
Der Anmeldezeitraum gilt bis Freitag, den 16.5.2025, 24 Uhr. Danach ist es 
nicht mehr möglich, am Losverfahren teilzunehmen.

2. Bitte geben Sie bei der Anmeldung drei Veranstaltungen nach Priorität an, 
das erhöht die Chance auf eine erfolgreiche Anmeldung. 
a. Ist Ihr Erstwunsch ausgebucht, bemühen wir uns, Ihren Zweit- bzw. Dritt­
wunsch zu berücksichtigen.
b. Bitte beachten Sie, dass Sie max. 70 Personen pro Jahrgangsstufe/pro 
Veranstaltung anmelden können. Anmeldungen, bei denen die Anzahl der 
Teilnehmer:innen größer ist, können leider nicht berücksichtigt werden.
c. Wir weisen Sie darauf hin, dass dies zunächst eine unverbindliche Anfrage 
ist, die erst mit unserer Reservierungsbestätigung verbindlich wird.
d. Falls Schüler:innen in Ihrer Klasse finanzielle Unterstützung oder Gebär­
densprachdolmetschung (in DGS) benötigen, können Sie dies bei der An­
meldung angeben.

3. Bis Dienstag, den 20.5.2025 erhalten Sie eine Rückmeldung. Mit Klicken 
auf den Link in der Reservierungsbestätigung ist die Buchung abgeschlos­
sen. Sie erhalten danach kein gesondertes Ticket, die Bestätigung genügt 
zum Eintritt. Bitte prüfen Sie im Anmeldeprozess Ihren Spamordner.

4. Die Bezahlung aller Karten (5 € pro Schüler:in und pro Begleitperson) er­
folgt an der Tageskasse in bar oder per Karte unmittelbar vor der jeweiligen 
Veranstaltung. 
Die Veranstaltungen dauern regulär 60 Minuten und werden ohne Pause 
durchgeführt.

Anmeldung KlasseDenken



festival.buchhandlung.de
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Finanzielle Unterstützung

Sie möchten mit Ihrer Klasse zu einer Veranstaltung kommen, aber eini­
ge Schüler:innen können sich das Ticket nicht leisten? Kein Problem – wir 
möchten, dass alle Kinder und Jugendlichen dabei sein können, egal aus 
welcher finanziellen Situation sie kommen.

Wenn einzelne Schüler:innen in Ihrer Klasse Unterstützung brauchen, kön­
nen Sie im Anmeldeformular unkompliziert angeben, für wie viele wir den 
Eintritt übernehmen sollen. Es spielt keine Rolle, ob es nur ein paar Schü­
ler:innen betrifft oder in Ausnahmefällen die ganze Klasse.

Wichtig: Sie müssen keine Nachweise einreichen – die Info auf dem Formular 
reicht uns völlig.

An der Kasse vor Ort bezahlen Sie dann nur für die Personen, für die keine 
Kostenübernahme beantragt wurde (inklusive Lehrkräfte).

Bei Fragen helfen wir gerne weiter: klassedenken@philcologne.de



VA 06 | 21:00 Uhr | BALLONI-Hallen  
What’s happening in America? Mit Claudia Brühwiler,  Claus Leggewie  
und Yascha Mounk

Mittwoch, 25. Juni

VA 107 | 10:00 Uhr | BALLONI-Hallen | KlasseDenken | ab 9. Klasse 
Liebe und Freundschaft als Ware – wie der Markt persönliche  
Beziehungen erobert. Mit Jonas Zorn

VA 108 | 10:00 Uhr | COMEDIA Theater | KlasseDenken | ab 9. Klasse 
Denke ich noch selbst? KI, ChatGPT & Co. Mit Rainer Mühlhoff

VA 109 | 12:00 Uhr | BALLONI-Hallen | KlasseDenken | 7. und 8. Klasse 
Das Miteinander in Zeiten der Polarisierung – Saba-Nur Cheema und  
Meron Mendel laden zum muslimisch-jüdischen Abendbrot

VA 07 | 17:00 Uhr | COMEDIA Theater, Roter Saal 
Das Miteinander in Zeiten der Polarisierung – Saba-Nur Cheema und 
Meron Mendel laden zum muslimisch-jüdischen Abendbrot

VA 08 | 18:00 Uhr | WDR-Funkhaus, Klaus-von-Bismarck-Saal  
Verlust – Ein Grundproblem der Moderne. Mit Andreas Reckwitz 

VA 09 | 19:30 Uhr | BALLONI-Hallen 
Traumaland – Eine Spurensuche in deutscher Vergangenheit  
und Gegenwart. Mit Asal Dardan und Dmitrij Kapitelman

VA 10 | 20:00 Uhr | COMEDIA Theater, Roter Saal 
Die Demokratie retten – aber wie?  
Mit Philip Manow und Julian Nida-Rümelin

Donnerstag, 26. Juni

VA 110 | 10:00 Uhr | COMEDIA Theater | KlasseDenken | 5. und 6. Klasse 
Die kleinen Holzdiebe und das Rätsel des Juggernaut 
Mit Ole Nymoen und Wolfgang M. Schmitt

Montag, 23. Juni 

VA 101 | 10:00 Uhr | BALLONI-Hallen | KlasseDenken | 3. und 4. Klasse 
Angst haben, Angst verstehen, mutig werden. Mit Elisabeth Raffauf

VA 102 | 12:00 Uhr | BALLONI-Hallen | KlasseDenken | ab 10. Klasse 
Wer hat, der hat. Über Geld und Gerechtigkeit. Mit Christian Neuhäuser

VA 01 | 18:00 Uhr | Flora Köln 
Mein Algorithmus und Ich – Markus Gabriel und Daniel Kehlmann  
über den Menschen im Zeitalter der KI

VA 02 | 19:00 Uhr | BALLONI-Hallen 
Digitale Diagnosen – warum nehmen  psychische Erkrankungen zu? 
Mit Thomas Fuchs und Laura Wiesböck

VA 03 | 21:00 Uhr | Flora Köln 
Demokratie im Ernstfall. Mit Robert Habeck und Florian Schroeder

Dienstag, 24. Juni 

VA 103 | 10:00 Uhr | BALLONI-Hallen | KlasseDenken | 3. und 4. Klasse 
Gedankenreise: Was ist Denken? Mit Ina Schmidt

VA 104 | 12:00 Uhr | COMEDIA Theater | KlasseDenken | ab 9. Klasse 
Schule neu denken – wie wollen wir lernen? Mit Philippe Wampfler

VA 105 | 12:00 Uhr | BALLONI-Hallen | KlasseDenken | 7. und 8. Klasse 
Denken in unsicheren Zeiten. Was kann ich glauben? Mit Ina Schmidt

VA 106 | 12:00 Uhr | COMEDIA Theater | KlasseDenken | ab 10. Klasse 
Die Demokratie und ich – was können Einzelne politisch bewirken? 
Mit Jürgen Wiebicke

VA 04 | 18:00 Uhr | BALLONI-Hallen 
Europa. Wie weiter? Mit Jean Asselborn

VA 05 | 20:00 Uhr | COMEDIA Theater, Roter Saal  
Welche Freiheit wollen wir? Christoph Möllers trifft Ulf Poschardt

ÜberblickÜberblick



Freitag, 27. Juni 

VA 114 | 10:00 Uhr | COMEDIA Theater | KlasseDenken | 7. und 8. Klasse 
Virtuelle Welten, reale Konflikte. Mit Samuel Ulbricht

VA 115 | 12:00 Uhr | COMEDIA Theater | KlasseDenken | ab 10. Klasse 
Kant canceln?! Über Rassismus in der Philosophie. Mit Reza Mosayebi 

VA 18 | 17:30 Uhr | COMEDIA Theater, Roter Saal 
Wie die Seele wieder Frieden findet. 
Mit Paraskevi Mavrogiorgou-Juckel und Georg Juckel 

VA 19 | 18:00 Uhr | BALLONI-Hallen 
Garten oder Maschinenraum des Menschlichen? –  
Die Zukunft der Erziehung im digitalen Zeitalter. Mit Peter Sloterdijk

VA 20 | 19:00 Uhr | Altes Pfandhaus 
„Sternstunde Philosophie“ auf 3sat.  
Demokratie in der Krise – Hat das Volk immer recht? 
Mit Barbara Bleisch, Jagoda Marinić, Oliver Zimmer und Jonas Lüscher

VA 21 | 20:00 Uhr | Brunosaal 
Kinder – Minderheit ohne Schutz. Mit Aladin El-Mafaalani

VA 22 | 20:30 Uhr | COMEDIA Theater, Roter Saal 
Der Krieg im Kopf. Meditieren mit Bataille. Mit Knut Ebeling 

Samstag, 28. Juni

VA 23 | 10:05–18:00 Uhr | Live-Radiosendung auf WDR 5 
WDR 5 „Philosophie spezial“ – Denken, das ansteckt.  
„Erkenne dich selbst“ – wofür wir verantwortlich sind.
Mit Aleida Assmann, Susanne Boshammer, Gert Scobel, Volker Sommer, 
Kersten Reich und Eva Weber-Guskar

VA 24 | 16:00 Uhr | WDR-Funkhaus, Klaus-von-Bismarck-Saal 
Wenn Russland gewinnt. Ein Szenario von Carlo Masala

VA 111 | 10:00 Uhr | Filmforum NRW | KlasseDenken | ab 9. Klasse 
Ich war’s nicht – Erinnerungskultur, Schuld und Verantwortung.  
Mit Asal Dardan

VA 112 | 12:00 Uhr | Filmforum NRW | KlasseDenken | ab 9. Klasse 
Humor ist, wenn man trotzdem denkt. Mit Svantje Guinebert

VA 113 | 12:00 Uhr | COMEDIA Theater | KlasseDenken | ab 10. Klasse 
Müssen wir kämpfen? Über den Kriegsdienst. Mit Ole Nymoen 

VA 11 | 17:30 Uhr | COMEDIA Theater, Roter Saal | frz./dt. 
Die Revolution des Weiblichen – Christina Clemm und  
Camille Froidevaux-Metterie stellen sich gegen patriarchale Gewalt

VA 12 | 18:00 Uhr | Oper Köln 
Macht im Umbruch – Nicole Deitelhoff und Herfried Münkler über  
Deutschlands Rolle in einer Welt aus den Fugen

VA 13 | 20:00 Uhr | Oper Köln 
Der Große Krieg – Der Erste Weltkrieg als „Letzte Tage der Menschheit“.  
Mit Herfried Münkler und Kai Hinrich Müller

VA 14 | 18:00 Uhr | COMEDIA Theater, Grüner Saal 
Besinnt euch! Das letzte Buch von Gerhart Baum 
Mit Angelika Nußberger, Martin Stankowski und Therese Hämer

VA 15 | 19:00 Uhr | WDR-Funkhaus, Klaus-von-Bismarck-Saal | engl./dt. 
Wir spielen Alltag. Leben in Israel seit dem 7. Oktober 2023. 
Mit Lizzie Doron und Nina Kunzendorf

VA 16 | 20:30 Uhr | COMEDIA Theater, Roter Saal 
Aufbruch ins All. Über das neue Grenzland der Menschheit.  
Mit Sibylle Anderl, Stephan Hobe und Hans Königsmann

VA 17 | 21:00 Uhr | COMEDIA Theater, Grüner Saal   
Ein Kompass für die großen Fragen – Alena Buyx und Norbert Kron  
über ethische Entscheidungen im Angesicht von Leben und Sterben

ÜberblickÜberblick



VA 34 | 19:00 Uhr | WDR-Funkhaus, Klaus-von-Bismarck-Saal 
„Die Barbarei beginnt immer mit der Abschaffung der Menschenrechte“ – 
Ein Abend für Thomas Mann mit Mely Kiyak, Maria Schrader und  
Daniel Schreiber

VA 35 | 20:00 Uhr | COMEDIA Theater, Roter Saal 
Smash Monogamy!? Ole Liebl und Toni Loh über Freundschaft, Liebe und 
Polyethik

Montag, 30. Juni

VA 36 | 19:00 Uhr | Filmforum NRW im Museum Ludwig 
Gutes Geld? Wege zu einer gerechten und nachhaltigen Gesellschaft. 
Mit Philippa Sigl-Glöckner und  Michael Hüther

VA 37 | 19:00 Uhr | WDR-Funkhaus, Kleiner Sendesaal 
Gut zugehört! Wie Verstehen gelingt. „Das Philosophische Radio live“  
mit Giovanni Maio

VA 25 | 17:00 Uhr | COMEDIA Theater, Roter Saal | chin./dt.  
Was hält Gesellschaften zusammen? 
Mit Xu Jilin, Daniel Leese und Andreas Voßkuhle

VA 26 | 18:00 Uhr | BALLONI-Hallen 
Letzte Chance für die Demokratie?  
Robin Alexander blickt in das Innere der Macht

VA 27 | 19:00 Uhr | WDR-Funkhaus, Klaus-von-Bismarck-Saal 
Freiheit in Gefahr. Mit Michel Friedman

VA 28 | 20:00 Uhr | COMEDIA Theater, Roter Saal  
Warum Krieg kein Schicksal ist – Harald Meller, Kai Michel  
und Carel van Schaik über die Evolution der Gewalt

VA 29 | 21:00 Uhr | BALLONI-Hallen 
Kant canceln?! Reza Mosayebi und Alice Hasters über Rassismus  
in der Philosophiegeschichte

Sonntag, 29. Juni

VA 30 | 16:00 Uhr | WDR-Funkhaus, Klaus-von-Bismarck-Saal 
Wie retten wir das Klima? Mit Luisa Neubauer und Frauke Rostalski

VA 31 | 17:00 Uhr | Filmforum NRW im Museum Ludwig 
Let’s talk Money! Julia Friedrichs, Christian Neuhäuser und  
Wolfgang M. Schmitt über Reichtum, Macht und Ungleichheit

VA 32 | 17:00 Uhr | COMEDIA Theater, Roter Saal 
An Gott glauben – eine gute Idee?  
Manfred Lütz, Britta Müller-Schauenburg und Bernd Stegemann über  
den Glauben in unserer säkularen Gegenwart

VA 33 | 18:00 Uhr | COMEDIA Theater, Grüner Saal 
Frieden schaffen. Jörn Leonhard über Kriege und wie man sie beendet

ÜberblickÜberblick



Ausgewählte Abende der phil.COLOGNE hören oder wiederhören –  
das Audioarchiv der phil.COLOGNE (powered by zebralution).  
Zu entdecken auf allen Download- und Streamingportalen
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Das phil.COLOGNE-Team 2025

Programm/Festivalleitung 
Tobias Bock (Teamleitung), Wolfram Eilenberger, Svenja Flaßpöhler,  
Katharina Menrath (Volontariat), Rainer Osnowski, Gert Scobel,  
Jürgen Wiebicke, Hanna Wunsch

Programm KlasseDenken
Tobias Bock, Angela Furtkamp, Jürgen Wiebicke, Johan Wientgen

Inhaltliche Beratung 
Nadja Rosmann, Cai Werntgen 

Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
Radar Media GmbH: Philip Christmann, Astrid Hiesgen, Louisa Rademacher
Stephanie Glauber (Social Media)

Produktion 
Rieke Brendel (Teamleitung), Marit Baumann, Lili Egenolf, Lena Meuser,  
Eva Nolte, Lennard Plaga, Luisa Ringel, Maja Schnellenbach (Auszubildende)

Kaufmännische Produktion 
Johanna Grimstein, Mirko Monschau-Rueck

Technische Leitung 
Anna Springer

Marketing und Grafik 
Inga Menkhoff 

Die 14. phil.COLOGNE findet vom 9. bis zum 15.6.2026 statt.

Impressum:
phil.COLOGNE ist eine Veranstaltung des 
lit und phil e.V. – Verein zur Förderung der Literatur und der Philosophie
Maria-Hilf-Straße 15–17, 50677 Köln
1. Vorsitzender: Rainer Osnowski

Aufzeichnungen 
Einige Veranstaltungen werden gefilmt oder fotografiert. Mit Ihrer Teilnah­
me an unseren Veranstaltungen erklären Sie sich mit der Veröffentlichung 
von Bildmaterial einverstanden. 

Büchertische
Die phil.COLOGNE kooperiert mit den folgenden unabhängigen Buchhand­
lungen Kölns, die Büchertische bereitstellen und die Signierstunden der 
Autor:innen begleiten: Agnes-Buchhandlung (Agnesviertel), Buchhandlung 
Baudach (Dellbrück), Buchhandlung Blücherstraße (Nippes), Buchhand­
lung Klaus Bittner (Innenstadt), Der andere Buchladen (Sülz I Südstadt), 
Buchhandlung Falderstraße (Sürth), Fachbuchhandlung Gaby Schäfers  
(Agnesviertel) sowie die Buchhandlungen der Thalia Mayersche.

Im KlasseDenken-Programm für Schulklassen gibt es keine Büchertische.

Veranstaltungsorte 
Bei den Veranstaltungen gelten die Garderobenregelungen der jeweiligen 
Veranstaltungsstätten. Die Abgabe der Garderobe ist teilweise verpflich­
tend und gebührenpflichtig. Mit Ticketerwerb erklären Sie sich mit den 
Garderobenregelungen einverstanden. Informationen dazu finden Sie auf 
unserer Website und Ihrem Ticket.

Organisatorische Hinweise
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